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Finanzen
INKLUSION
UMSETZUNG VOR ORT MIT VIELEN FRAGEZEICHEN

MÜLHEIMER HAUSHALT 2015
KONSOLIDIERUNGSKURS ALTERNATIVLOS !

INNENSTADT
UMBAU NIMMT GESTALT AN !

Die Mülheimer CDU-Fraktion bedauert es sehr, dass die rot-grüne
Landesregierung die Kommunen für die Umsetzung der
 schulischen Inklusion nicht mit den notwendigen Finanzmitteln
ausstattet. Es ist offensichtlich, dass die Umsetzung der Inklusion
seitens des Landes nicht mit der notwendigen Sorgfalt und
 Weitsicht geplant und durchgeführt wird, sondern der Rechts -
anspruch ohne Rücksicht auf alle Betroffenen durchgedrückt wird. 

Das Prinzip der Konnexität, also…

��� “Wer die Musik bestellt,
muss sie auch bezahlen“

… kann und darf keine Verhandlungs-
masse sein, sondern ist ein ver -
fassungsrechtlich garantiertes Recht
der Städte und Gemeinden. 

Dieses Vorgehen ist umso bedauer -
licher, da alle Fraktionen im Landtag
und auch in Mülheim sich im Grund-
satz einig sind, dass ein Mehr an
 Inklusion richtig und möglich ist. Aber
nicht zuletzt durch die Veränderung
der Mindestgrößenverordnung bei
den Förderschulen wird unnötiger-
weise zeit licher Druck aufgebaut.
 Angesichts der guten Arbeit und den
unterschiedlichen pädagogischen
Schwerpunkten an den vier Mül hei -
mer Förderschulen hält die CDU-
 Fraktion an ihrer Grundsatzaussage
fest, dass es auch in Zukunft ein
 Förderschulangebot geben muss. 

��� Die von Rot-Grün beschlossene
Veränderung der Mindest größen
für Förderschulen ist in dieser Form
falsch, da die ange hobenen und
sehr hohen Mindestgrößen in der
Praxis  de facto zur Schließung
vieler Förderschulen führt. 

Somit müsse befürchtet werden, dass
auf Dauer die Eltern keine Wahl frei-
heit mehr zwischen einer erreich -
baren Förderschule oder dem Regel-
schulangebot haben. Der von der
Mülheimer Fachverwaltung aufge-
zeigte Weg durch Teilstandorte (z.B.
Tersteegen-Schule) zu mindest vor-
übergehend erreichbare Förderschul-
angebote zu erhalten, ist im Rahmen
der gesetzlichen Möglichkeiten richtig. 

Den Regelschulen wird ohne die not-
wendige Unterstützung des Landes,
z.B. durch Mittel für genügend   In-
klusions helfer und/oder spezielle Lehr-
und Lernmaterialien, eine fast nicht zu
bewältigende Aufgabe aufgedrückt.
Dies ist insbesondere auch deshalb
bedauerlich, weil viele  Akteure auch
in Mülheim bereits seit längerem da-
ran arbeiten, dass  Inklusion gelingt. 

Die CDU-Fraktion stellt aber eine ste-
tig wachsende Verunsicherung bei
Eltern und Lehrerinnen und Lehrern in
Bezug auf den gemeinsamen Unter-
richt von Kindern mit und ohne Behin-
derungen fest. Schuld daran hat u.a.
die Art und Weise wie das Land mit
dem Themenfeld Inklusion umgeht !
Dies ist schade!

Die weitere Gestaltung der Ruhrpromenade, die Zukunft 
des ehe maligen Kaufhofgebäudes, die Umgestaltung 
des Rathausmarktes, die Anbindung an den geplanten 

Radweg auf der Trasse der Rhei nischen Bahn… 
In der Innenstadtentwicklung sind auch im planerischen  

Bereich noch einige Schritte zu machen. Doch es tut sich etwas ! 

Pläne für die Gestaltung des Rathaus -
marktes mit dem Ziel, einen  repräsen-
tativen und multifunktionalen Platz als
Rathaus- bzw. Stadtbühne zu schaffen,
sind beschlossen. Eine Belebung durch
Veranstaltungen und die Wiederbe-
lebung der Gastronomie im Kiosk sind
geplant. Die Ruhrpromenade lockt
zu verschiedenen An lässen und mit der
eröffneten  Gastro nomie Menschen
in die Stadtmitte. Die Gestaltung der
Promenade geht in die Detailum -
setzung. Weitere gastronomische
 Angebote sollen sich ansiedeln. 

Ein weiterer positiver Impuls wäre
 natürlich die Ansiedlung der Spar -
kassen-Akademie in unserer Stadt.
Die in den Wettbewerb ge starteten
Standorte liegen nahe der Innenstadt
und würden nicht nur Menschen und
Kaufkraft nach Mülheim ziehen,  son-
dern so direkt zur  Belebung der Innen-
stadt beitragen. Eine weitere echte
Chance für Mülheim! Die CDU-Frak-
tion bleibt auch hinsichtlich der an-
gesprochenen Projekte in der Innen-
stadt für die Bürgerinnen und Bürger
und Mülheim an der Ruhr am Ball !

Kurz vor Weihnachten steht der vom Stadtkämmerer Uwe Bonan
eingebrachte Entwurf für den städtischen Haushalt 2015 zur
 Abstimmung. Auch in diesem Jahr hat die CDU-Fraktion schwer 
in der Etat-Entscheidung gerungen. 

Im Unterschied zu anderen Fraktionen
gab es wegen des für 2015 prognosti-
zierten Jahresdefizits von 76,7 Mio. €
(bei einer Gesamtverschuldung von
über 1,5 Mrd. €) mehrere Initiativen
der CDU zu Sparvorschlägen im Rat

der Stadt. Auch wenn es immer wieder
Rückschläge (z.B. bei Gewerbesteuer-
einnahmen) oder über raschende Aus-
gaben (wie Kultur im Ringlokschup-
pen) gibt, wird die CDU-Fraktion am
Konsolidierungskurs festhalten.

Heiko Hendriks MdL (48), 

bildungspolitischer 

Sprecher der CDU-Fraktion
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Wolfgang Michels (68),

Vorsitzender 

der  CDU-Fraktion
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Christina Kaldenhoff (32),

planungspolitische

 Sprecherin der CDU-

Fraktion

E C K P U N K T E …
1. Einer der „Kostenblöcke“ ist der
Personaletat (mit Pensionsrück-
stellungen ca. 150 Mio. €). Hier
dringen wir weiter auf die Um-
setzung des im Oktober 2010 be-
schlossenen Personalabbau-
konzeptes. Der jetzt vom Stadt -
direktor Dr. Frank Steinfort ge-
machte Vorschlag für eine Über-
prüfung der Aufgabenstandards,
ohne Tabus, durch einen exter-
nen Gutachter ist hier hilfreich. 

2. Ein besonderer Augenmerk ist
auf das stark ansteigende
ÖPNV-Defizit (mit über 35 Mio. €
jährlich) gerichtet. Wir drängen
auf die Umsetzung der be-
schlossenen interkommu nalen
Zusammenarbeit zwischen Duis-
burg, Essen und Mülheim/Ruhr,
im Rahmen eines  effektiv arbei-

tenden gemeinsamen Verkehrs-
unternehmens. Des Weiteren
muss das klare Ziel, der Umbau
des ÖPNV-Systems, abseits mil-
lionenschwerer Sentimentalitä-
ten energischer verfolgt werden. 

Alle für 2015 vorgesehenen Bau-
maßnahmen in Verbindung mit
Straßenbahn- und U-Bahn-Halte-
stellen werden deshalb auf ihre
Notwendig keit hin überprüft und
ggf. angehalten. Das gerade in
Auftrag gegebene externe Gut-
achten wird zur nötigen Weichen-
stellung führen.

3. Bei den städtischen Investitionen
wird es auch 2015 wieder darum
gehen, das Allernotwendigste
zu unternehmen. Entsprechend
werden die Bau- bzw. Sanie-

rungsmaßnahmen „Friedrich-
Wennmann-Bad“, „Kunstmuseum
in der Alten Post“ und „Volks-
hochschule“ angegangen. 
Priorität  werden die Maß -
nahmen im Schulbereich (Otto-
Pankok-Schule, Schulzentrum
Saarn, Grundschulen Zastrow-
und  Augustastraße) haben. 

4. Die CDU-Fraktion ist weiterhin
gegen eine Haushaltskonsolidie-
rung nur mit Hilfe der Erhöhung
städtischer Steuern. Das hätte
mit Sparen wenig zu tun. 

Mit der CDU-Fraktion wird es
2015 keine Gewerbesteuerer -
höhung geben. In punkto
Grundsteuer B wird mit uns allen-
falls eine  moderate  Erhöhung
beschlossen. 

4.

3.

2.

1.
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� Stv. Frank Blum
� Stv. Heinz Borchardt
� Stv. Heiko Hendriks MdL
� Stv. Frank Wagner

Sprecher:

Stv. Eckart Capitain
ADRESSE Keienburgeck 6

45470 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 78 20 936

E-MAIL eckartcapitain@arcor.de

� Stv. Ramona Baßfeld,
� Stv. Heiko Hendriks MdL
� Stv. Ursula Schröder
� Stv. Dr. Henner Tilgner

Sprecher:

Stv. Wolfgang Michels
ADRESSE Föhrenkamp 4

45481 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 48 94 04 

E-MAIL wolfgang.michels@t-online.de

Sprecher:

Stv. Frank Blum 
ADRESSE Hochfelder Straße 11

45478 Mülheim an der Ruhr 

TELEFON 0208 - 48 83 664

E-MAIL frankblum@t-online.de

Sprecher:

Stv. Heiko Hendriks MdL
ADRESSE Böllerts Höfe 28

45479 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 42 99 04

E-MAIL info@heikohendriks.de

� Stv. Heinz Borchardt
� Helmut Gaksch
� Peter Hartmann
� Stv. Angelina Spiegel

JUGENDHILFEAUSSCHUSS

FINANZAUSSCHUSS

BILDUNGSAUSSCHUSS

� Stv. Christina 
Kaldenhoff

� Darko Medic

HAUPTAUSSCHUSS

6

AUSSCHUSS FÜR BÜRGERANGELEGENHEITEN, 
SICHERHEIT UND ORDNUNG

Sprecher:

Stv. Frank Wagner
ADRESSE Malmedyweg 17a

45481 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 48 10 10

E-MAIL frankwagner@aol.com

Sprecher:

Stv. Wolfgang Michels
ADRESSE Föhrenkamp 4

45481 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 48 94 04 

E-MAIL wolfgang.michels@t-online.de

AUSSCHUSS FÜR UMWELT UND ENERGIE / BETRIEBS -
AUSSCHUSS ABWASSERBESEITIGUNGSBETRIEB 

AUSSCHUSS FÜR PERSONAL, GLEICHSTELLUNG,
 DEMOGRAFISCHEN WANDEL UND INKLUSION

AUSSCHUSS FÜR WIRTSCHAFT, STADTENTWICKLUNG
UND MOBILITÄT / BETRIEBSAUSSCHUSS BETRIEBE

� Stv. Dr. 
Roland Chrobok

� Stv. Ursula Schröder
� Martin Siekerkotte
� Nicole Trucksess

� Stv. 
Eckart Capitain

� Stv. Heiko Hendriks MdL
� Stv. Wolfgang Michels

Ausschussvorsitzender
� Bärbel Zipp

Sprecher:

Stv. Bernd Dickmann
ADRESSE Michaelstraße 20

45479 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 42 66 67

E-MAIL bernddickmann@web.de

Sprecher:

Stv. Markus Püll
ADRESSE Neudecker Straße 31

45470 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 43 76 332

E-MAIL markus-puell@t-online.de

AUSSCHUSS FÜR ARBEIT, GESUNDHEIT UND SOZIALES

� Stv. Ramona Baßfeld
� Dirk Holger Hübner
� Stv. Angelina Spiegel
� Linda Schäfer

Sprecher:

Stv. Bernd Dickmann
ADRESSE Michaelstraße 20

45479 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 42 66 67

E-MAIL bernddickmann@web.de

� Stv. 
Werner Oesterwind

� Dr. Ilselore Paschmann
� Stv. Markus Püll
� Stv. Dr. Henner Tilgner

Ausschussvorsitzender

DIE CDU-FRAK TION IN 
DEN RATSAUSSCHÜSSEN…

� Stv. Frank Blum
� Stv. Werner Oesterwind

Ausschussvorsitzender
� Darko Medic
� Denise Tilgner
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Kontakt
DIE CDU-FRAK TION IN 
DEN RATSAUSSCHÜSSEN…

DIE CDU-FRAK TION   
IM INTEGRATIONSRAT…

Sprecherin:

Stv. Christina Kaldenhoff
ADRESSE Birkenstraße 7

45478 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 58 16 720

E-MAIL christina.kaldenhoff@gmx.de

PLANUNGSAUSSCHUSS

� David Bens
� Stv. Bernd Dickmann
� Rainer Hartmann
� Stv. Ursulsa Schröder

Sprecher:

Stv. Dr. Henner Tilgner
ADRESSE Mendener Straße 102a

45470 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 42 72 89

E-MAIL henner.tilgner@gmx.de

� Hermann Blümer
� Stv. Markus Püll
� Marc Küsters
� Stv. Angelina Spiegel

Sprecher:

Stv. Bernd Dickmann
ADRESSE Michaelstraße 20

45479 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 42 66 67

E-MAIL bernddickmann@web.de

RECHNUNGSPRÜFUNGSAUSSCHUSS

� Stv. 
Heinz Borchardt

� Stv. Christina 
Kaldenhoff

� Stv. Dr. Henner Tilgner
� Stv. Frank Wagner

Sprecher:

Stv. Werner Oesterwind
ADRESSE Westkapeller Ring 49

45481 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 34 860

E-MAIL werner.oesterwind@o-consult.de

SPORTAUSSCHUSS

� Stv. 
Ramona Baßeld

� Stv. Eckart Capitain 
Ausschussvorsitzender

� Stv. Dr. Roland Chrobok
� Stv. Frank Wagner

Sprecherin:

Stv. Ramona Baßfeld
ADRESSE Am Entenfang 7

45481 Mülheim an der Ruhr

TELEFON 0208 - 42 47 18

E-MAIL bassfeld@cdu-muelheim.de � Stv. Christina 
Kaldenhoff

Kontakt
DIE CDU-FRAK TION IN 
DEN BEZIRKSVERTRETUNGEN…

Marten Breckling Arnold Fessen
Bezirks-
bürgermeister

Florian Fink 
Schriftführer 

Jörg 
Kampermann  
stellv. Fraktions-
vorsitzender        

Hansgeorg
Schiemer
Fraktions-
vorsitzender

Günther Balluff   Monika Blum  Otto Bröker   Hermann-Josef
Hüßelbeck 
Bezirksbürger-
meister

Peter Jansen        
stellv. Fraktions-
vorsitzender

Elke Osterwind   
Fraktions-
vorsitzende

Ulrike Werner   

Monika 
Hartmann 
stellv. Fraktions-
vorsitzende

Sieglinde Müller Petra Seidemann-
Matschulla           
Fraktions-
vorsitzende 

Ralph Trucksess 
1. stellv. Bezirks-
bürgermeister            

Udo Windl
2. stellv. Bezirks-
bürgermeister            

BEZIRKSVERTRETUNG
RECHTSRUHR-SÜD

BEZIRKSVERTRETUNG
LINKSRUHR

BEZIRKSVERTRETUNG
RECHTSRUHR-NORD

EPPINGHOFEN

HEISSEN

HOLTHAUSEN

MENDEN

STADTMITTE

DÜMPTEN

MELLINGHOFEN

STYRUM

WINKHAUSEN

BROICH

MINTARD

SAARN

SELBECK

SPELDORF

KULTURAUSSCHUSS

BEZIRKSBÜRGERMEISTER Arnold Fessen � 0208 - 78 20 408
FRAKTIONS VORSITZENDER Hansgeorg Schiemer � 0208 - 45 95 413 (d.)

IHRE ANSPRECHPARTNER…

IHRE ANSPRECHPARTNER…

BEZIRKS- Hermann-Josef
BÜRGERMEISTER Hüßelbeck � 0208 - 48 94 53

FRAKTIONS-
 VORSITZENDE Elke Osterwind � 0208 - 34 860 

IHRE ANSPRECHPARTNER…

2

1

3

1. STELLV. BEZIRKSBÜRGERMEISTER Ralph Trucksess � 0208 - 74 09 595
FRAKTIONS VORSITZENDE Petra Seidemann-Matschulla  � 0208 - 70 815 



9 WIE ENTSPANNEN SIE SICH IN DER „FREIEN“ ZEIT ?

���  Radfahren und Spazierengehen 
        mit meinem Mann.

5 IHR FILM-TIP ?

��� „Die Päpstin “
          (Roman von Donna Woolfalk Cross
          verfilmt von Sönke Wortmann)

4

7 WELCHES LEIT-PROJEKT IN DER GESCHICHTE 
IST AUCH HEUTE NOCH WICHTIG?

���  Auch heute und morgen
        sicher in Frieden und Freiheit leben.
          (Kölner Manifest 1961 der CDU)

WELCHE MUSIK HÖREN SIE AM LIEBSTEN?

���  Melodien von Richard Claydermann

6 WAS IST IHR LIEBLINGS-ESSEN?

���  Gute Hausmannskost

12 WELCHE SCHLAGZEILEN ÜBER MÜLHEIM 
WÜRDEN SIE GERNE IN DER ZEITUNG LESEN?

���   Mülheim ist schuldenfrei.

���   CDU hat in Mülheim die absolute Mehrheit.

���   CDU stellt die Oberbürgermeisterin oder 
        den Oberbürgermeister.

8 WAS SAGT MAN IHNEN GELEGENTLICH NACH?

���  Ungeduld !

1110

1

3 WELCHES BUCH LESEN SIE GERADE?

���  „DER FUCHS“
        von Charlotte Link

10

2 MIT WELCHER PERSÖNLICHEN LEISTUNG 
SIND SIE BESONDERS ZUFRIEDEN?

��� Junge Menschen für die Politik zu gewinnen.

WAS IST IHR LEBENSMOTTO?

���   Glaube nicht alles, was man dir sagt, 
        aber glaube, dass alles möglich ist. 
          (Freifrau Marie von Ebner–Eschenbach)

WELCHE LIEBLINGSSTELLE IN MÜLHEIM 
AN DER RUHR HABEN SIE „ENTDECKT“ ?

���  Den Wasserbahnhof bei Sonnenschein 
        und auch bei Schnee.

Fragebogen
DAS „ETWAS ANDERE“ PORTRAIT

12 FRAGEN AN… 
      � URSULA SCHRÖDER, 

Bürgermeisterin und Stadtverordnete

11 MÜLHEIMER STADTPOLITIK IST… ?

���  Gewöhnungsbedürftig, 
        anstrengend und interessant.

Bernd Dickmann (52),

sozialpolitischer Sprecher

der CDU-Fraktion

PERSONALKOSTENZUSCHÜSSE   � FREIE TRÄGER GLEICH BEHANDELN !
leistung und für eine Gleichbehand-
lung der Freien Träger sorgen. Denn
Steigerungen bei Sach- und Personal-
kosten entstehen nicht nur in der
Stadtverwaltung, sondern auch bei
den Freien Trägern. 
Darauf wird die CDU-Fraktion auch
wieder beim städtischen Etat 2015
achten !

Eine Anpassung der Personal- und
Sachkostenzuschüsse an die Freien
Träger muss zukünftig „ohne Wenn
und Aber“ erfolgen. Die Stadtpolitik
kann sich immer über die bestellten
Leistungen unterhalten. 
Aber so lange die Stadt Leistungen
der Freien Träger in Anspruch nimmt,
muss sie auch für eine faire Gegen-

S PORTSCHULE NRW    � FÖRDERMITTEL LOCKEN
waltung dann jährlich 418.000 €. Dafür
müsste u.a. die Grundsteuer um wei-
tere 7%-Punkte angehoben werden. 
Die CDU-Fraktion hat deshalb entschie-
den, angesichts der aufgezeigten
 Kosten den Neubau einer Dreifach-
turnhalle für das Prestigeprojekt Sport-
schule NRW abzulehnen. Jetzt will die
Verwaltung ein neues Konzept zur Rea-
lisierung der Sportschule NRW vorlegen. 
Wir sind gespannt, ob es dann einen
seriöseren Finanzierungsvorschlag
geben wird.

Es war ein tolles Angebot – zumindest
auf den ersten Blick. Da präsentiert
die Stadtverwaltung die Möglichkeit,
dass die Luisenschule zukünftig eine
Sportschule NRW wird. Soweit prima.
Dazu muss dann aber eine neue Drei-
fachturnhalle gebaut werden. Die
 Kosten sollen 6 Mio. € betragen, davon
soll die Stadt 1,2 Mio. € selber auf brin-
gen. Auch diese könnten ja durch an-
dere Fördermittel gedeckt werden,
meint die Verwaltung. Für die Folge-
kosten veranschlagt die Stadtver -

LEINEWEBERSTRASSE    � FÜR AUSDÜNNUNG DER BAUMALLEE
dunklen Tunnel geworden ist. Eine
Ausdünnung ist dringend notwendig,
damit mehr Licht in die Allee gelangt,
um für Anwohner die Straße als
 lebenswert zu erhalten und die Ge-
schäftsleute weiter zu motivieren, in
ihre Ladenlokalen zu investieren. Dabei
ist auch zu berücksichtigen, dass in
den Seitenachsen zur Schloßstraße
(Kohlenkamp, Löhberg, Viktoriastr.)
eine positive Entwicklung festzu stellen
ist, die diesen Innenstadt bereich
 attraktiver gemacht hat.
Die CDU-Fraktion wird diesen  Ent -
wicklungsprozess weiter unterstützen
und stärken.

Die Verbesserung des Erscheinungs-
bildes der Leineweberstraße ist  weiter
bei den Geschäftsleuten und Anwoh-
nern Thema und Ziel. Nachdem der
Zweirichtungsverkehr abgelehnt und
mehr Parkplätze bereitstehen, sind
diese das Er gebnis auch des hart -
näckigen  Vorgehens der CDU-Fraktion
in den Ratsausschüssen und der BV1.
Nun ist eine langjährige Forderung
der CDU Stadtmitte wieder auf der
Agenda: Die Ausdünnung der Baum -
allee auf der Leineweberstraße. Durch
die frühere Nichtpflege sind die
Bäume so gewachsen, dass diese
Straße zu jeder Jahreszeit zu einem

INNERRELIGIÖSER DIALOG    � MOSCHEEN GEMEINSAM NUTZEN ?
mehr unter „Moschee-Dächern“ zu-
sammenzuführen. Das Besondere
wäre, dass sich mehrere islamische
Gemeinden, die sich sonst stets ge-
trennt zu ihrer Glaubensausrichtung
bekennen und nach ihrer Lehre han-
deln, für dieses Vorhaben zusam-
mentäten.
Wenn dies gelänge, wäre es gerade
für die jüngere Generation von Mus -
limen ein wichtiges Signal gesell-
schaftlicher Anerkennung und für
unsere Stadt ein großer Schritt in
Richtung gelebter Toleranz und guter
Nachbarschaft, beginnend inner-
halb der islamischen „Glaubensge-
meinschaft“, hier vor Ort !  

Es gibt geschätzt über 8.000 Muslime
in Mülheim an der Ruhr. Der Großteil
sind türkische Migranten, organisiert in
zahlreichen Vereinen. Sie üben ihre
Religion in Dutzenden Gebetshäusern
und -räumen aus.  Manche sind re-
präsentativ, manche liegen in Kellern
und Hinterhöfen. Diese Zersplitterung
könnte gestoppt werden.
Es sollte im Rahmen des Dialogs der
Religionen in Mülheim an der Ruhr
hier ein z.B. vom Integrationsrat unter-
stützter Diskussionsprozess gefördert
werden. Dieser könnte die islamische
„Seite“ ermutigen, bei allen Schwierig-
keiten innerhalb der islamischen
„Glaubensgemeinschaft“ zukünftig
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